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Abstract 

Sicherheit und verminderte Stressbelastung durch Hypnose  

Veronika Engert 

Universitätsklinikum Jena 

Hypnotische Sicherheitssuggestionen können Angst und Stresszustände kurz- und mittelfristig 

reduzieren (Schmidt, Deffner, & Rosendahl, 2020; Schmidt, Hoffmann, & Rasch, 2020; Schmidt, & 

Holroyd, 2021; Schmidt, Schneider, Deffner, & Rosendahl, 2021). Bisherige Messungen sind jedoch 

limitiert auf Selbstauskünfte von Probanden. Die Erfassung von Cortisol als einem objektivem 

Stressmarker sowohl im Labor als auch im Alltag stellt daher eine wichtige Validierung der 

Interventionstechnik dar. Cortisol als das Endhormon der Hypothalamus-Hypophysen-

Nebennierenrinden Achse (HHNA) eignet sich zur Abschätzung der chronischen und akuten 

Stressbelastung besonders gut, da in den meisten stress-assoziierten Erkrankungen Cortisol-Spiegel 

dysreguliert sind (Chrousos et al., 2009; Engert et al., 2020). 

Arbeitnehmer im Gastgewerbe leiden unter einer erhöhten Stressbelastung. Wir untersuchen, welche 

arbeits-spezifischen Stressoren relevant sind, um Spiegel des Hauptstresshormons Cortisol im Alltag 

sowie akute Stressreaktivität von Angestellten im Gastgewerbe vorherzusagen. Anschließend wird 

untersucht, wie alltägliche Cortisols-Spiegel und akute Stressreaktivität über eine einmalige 

hypnotische Sicherheitssuggestion mit posthypnotischen Sicherheitsstimulus beeinflusst werden. 

Zwischen 2018 und 2022 führte die Ernst-Abbe-Hochschule Jena gemeinsam mit dem 

Universitätsklinikum Jena drei Studien zu den Auswirkungen von verschiedenen Korrektionen der 

Alterssichtigkeit auf die Haltemuskulatur während der Bildschirmarbeit durch. Dabei wurde die 

muskuläre Aktivität des oberen Trapezius Muskels anhand der Oberflächenelektromyographie 

untersucht.  
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